
Frühförderung &  
Gemeinschaftspraxis

 Alsbachtal

Höhenweg 6 

46147 Oberhausen 

(im blauen Hochhaus - Königshardt)

Ansprechpartnerin: 

Sabine Grewe

Telefon: 0208 / 77 84 790 

Telefax: 0208 / 97 03 218 

Mobil: 0151 / 17 24 12 02 

E-Mail: s.grewe@alsbachtal.org

Termine nach Vereinbarung

Busverbindung: 

Linie 92, 94, 976 

Haltestelle Falkestraße

Kontakt und Anmeldung

Welche Kinder brauchen 

Frühförderung?

Kinder von Geburt bis zum Eintritt in die Schule,  

die in ihrer Entwicklung verzögert, behindert oder von 

Behinderung bedroht sind, d.h. Kinder, die

• unruhig oder sehr zurückgezogen sind

•  Probleme beim Greifen, Sitzen, Laufen oder  

Sprechen haben

•  ungeschickt sind, keine Ausdauer oder Variation im 

Spiel zeigen

• Schwierigkeiten beim Lernen haben

•  aufgrund von Früh- oder Mehrlings geburten Risiko-

kinder sind

• eine geistige oder körperliche Behinderung haben.

Weitere Informationen auch über www.alsbachtal.org

Außerdem bieten wir integrative 

Gruppen an:

• Mutter-Kind-Gruppe  • Psychomotorikgruppe

•  Schwimmgruppe

Weitere Angebote finden Sie auch im Programmplan unter 

www.alsbachtal.org



Ergotherapie 

•  Wahrnehmungsförderung, insbesondere unter  Einbezug 

der körpernahen Sinne

•  Förderung der Bewegungsfähigkeit, Tonusregulation, Be-

wegungsanpassung

•  Anbahnung und Verbesserung der Fein- bzw. Handmotorik

• Steigerung der Konzentrationsfähigkeit und Ausdauer

•  Förderung der problemlösenden Spielhandlung, Selbstän-

digkeit und des Selbstvertrauens

• Förderung der Handlungsfähigkeit im Alltag

• Sensorische Integrationstherapie

• Verhaltenstherapeutisches Training (THOP)

Logopädie / Sprachtherapie

•  Diagnostik, Beratung und Behandlung bei Sprachentwick-

lungsstörungen im Kindesalter

•  Überprüfung des aktuellen Sprachentwicklungsstandes

•  Förderung der Kommunikationsfähigkeit

•  Auf- und Ausbau des aktiven / passiven Wortschatzes

•  Förderung der Aussprache, des Sprachverständnisses und 

der Satzbildung

•  Behandlung bei Dysfunktion der Zungen- und Gesichts-

muskulatur (myofunktionelle Störung)

•  Behandlung bei Sprachentwicklungsstörungen mit beglei-

tenden Redefluss-Störungen (Stottern, Poltern)

•  Arbeit mit der Familie im Hinblick auf kommunikationsför-

dernde Lebensbedingungen

•  Begleitende Abstimmung der fachlichen Arbeit mit den 

anderen an der Förderung beteiligten Fachkräften

 

Physiotherapie

•  Entwicklung größtmöglicher Selbständigkeit im Alltag  

•  Motorisches Lernen über Bewegungserfahrungen und 

Unterstützung der Persönlichkeitsentwicklung und des 

Wohlbefindens 

•  Beratung der Eltern bei der Hilfsmittelversorgung und bei 

der Anwendung der individuellen Hilfsmittel im Alltag

•  Sicherung der Vitalfunktionen (Nahrungsaufnahme, Ver-

dauung, Atmung, Schlaf) bei schwerst- mehrfach-behin-

derten Kindern

•  Vermeiden und Aufhalten von Kontrakturen

•  Fördern der Kommunikation

•  Anregung des aktiven Handelns durch Exploration von 

Spielmaterial 

Heilpädagogik

•   Beratung und Unterstützung der Eltern bei  

Erziehungs- und Entwicklungsfragen

•  Entwicklungsbegleitung

•  Förderung in den Entwicklungsbereichen: 

•  Kognition

•  sozial-emotionales Verhalten

•  Spielfähigkeit

•  Fein- und Grobmotorik

•  Wahrnehmung

•   Sprech- und Kommunikations verhalten

•  Konzentration und Ausdauer

•  Arbeitshaltung / Motivation


